
Die Löhner Christen und der ADFC laden zur gemeinsamen Radtour durch die Stadt ein.
Es gibt Wissenswertes über elf Kirchen, einen Imbiss und eine kinderfreundliche Strecke

Von Ulf Hanke

¥ Löhne. Das Rad hat für die
Geschichte der Christenheit
eine düstere Bedeutung. Es war
ein beliebtes Folterinstrument
zur Christenverfolgung, wenn
man den Märtyrerlegenden
glauben schenkt. Das moder-
ne Fahrrad dagegen bedeutet
Freiheit und Gemeinschaft. Es
bringt elf Löhner Kirchen und
den Allgemeinen Fahrradclub
Deutschlands (ADFC) näher
zusammen. Am 20. Mai laden
Christen und Radler zu einer
geführten Tour durch Löhne.

Georg und Inge Hofemann
haben die 28 Kilometer lange
Strecke durch Löhne von
Kirchturm zu Kirchturm aus-
getüftelt und sind überzeugt:
Die Tour ist für alle sattelfes-
ten Radfahrer zu schaffen. Für
Kinder gibt es eine extra leich-
te Strecke von Obernbeck bis
Mennighüffen.

Die Idee zur gemeinsamen
Radtour von Protestanten und
Katholiken hatte der Gohfel-
derPfarrerHaraldLudewig. Im
Jahr des Doppelgeburtstags
(die Reformation wird 500
Jahre alt, das Fahrrad 200)
wollte Ludewig einen Beitrag
zur Einheit der Christenheit
stiften. Der Gohfelder Pfarrer
besitzt selbst zwar ein Fahr-
rad, fährt aber kaum. Für den
Flachland-Westfalen war das
Rad tatsächlich eher ein Fol-
terinstrument, er ist am Ra-
vensberger Hügelland ge-

scheitert, was er offen zugibt.
„Man kann nicht verschwitzt
im Talar zur Beerdigung kom-
men“, sagt Ludewig. Die Lö-
sung für den Pfarrer ist ein

Fahrrad mit Elektromotor, ein
Pedelec. Ludewig hat sich so
ein Gefährt inzwischen ange-
schafft und ist damit auch
gleich zum Pressetermin bis in

die Simeonkirche geradelt. Am
20.MaiwillderPfarrermitdem
eingebauten Rückenwind die
Radtour absolvieren.

Sein Obernbecker Kollege

Rolf Bürgers hat auch so ei-
nen Stromspeicher am Rad.
Bürgers ist eigentlich Motor-
radfahrer, hat im Pfarrhaus
aber auch ein schnittiges Tou-

renradstehen.ZumTerminhat
er nur den Fahrradhelm ins
Auto geladen und sich fürs Fo-
to das Rad des NW-Reporters
geliehen. Die Hofemanns

kommen aus der Kirchenge-
meinde Gohfeld und sind im
ADFC aktiv. Sie haben sich die
Tour vom Freibad zur Si-
meonkirche, zur Kleiderkir-
che in der ehemaligen Johan-
neskirche, vorbei am Haupen-
siek rauf auf den Wittel, dann
von der Lukas- zur Martin-
Luther-Kirche nach Löhne-
Ort, über die Matthäus- zur
freikirchlichen Kreuzkirche
und weiter von der katholi-
schen Laurentiuskirche zur
Obernbecker Christuskirche.
Nach einem Mittagsimbiss
(gegen Spende) geht es auf die
andere Werreseite nach Men-
nighüffen, die Radtour endet
dann in Siemshof.

Während der Tour gibt es
jederzeit die Möglichkeit auf-
oder abzuspringen. Das Rote
Kreuz begleitet die Tour und
fährt im Besenwagen hinter-
her, falls ein Radler schlapp
macht. Der ADFC wird drei
Gruppen bilden, die nachei-
nander starten.

Los geht’s am Samstag, 20.
Mai, um 8.30 Uhr am Freibad
Löhne. An der Simonkirche
gibt’s ein Frühstück. Gegen
14.30 Uhr startet die Kinder-
tour an der Obernbecker
Christuskirche. Das Ende wird
gegen 16.30 an der Heiland-
kirche Siemshof erwartet.

Weitere Infos zur Tour und
zum Ablauf im Gemeindebü-
ro Gohfeld unter Tel. (05731)
8 24 00 oder per E-Mail: kir-
chen2017.erfahren@posteo.de.

Georg und Inge Hofemann (v. l.) vom ADFC mit den Pfarrern Rolf Bürgers und Harald Ludewig in der Simeonkirche Gohfeld. FOTO: ULF HANKE
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¥ Löhne (nw). Die Volks-
hochschule Löhne bietet ab
Montag, 22. Mai, von 18 bis
19.30 Uhr, einen Auffri-
schungskurs im Bereich Wirt-
schaftenglisch an. Der Kurs
findet an sechs aufeinander-
folgenden Terminen in der
Werretalhalle statt. Neben dem
Einüben und Trainieren von
Small Talk mit Geschäftskun-
den, werden u.a. folgende
Themen behandelt: Formulie-
ren von Angeboten, Beant-
wortung von Anfragen und
Beschwerden, Standardsätze
fürs Telefon. Auch individu-
elle Wünsche können einge-
bracht werden. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei
der VHS Löhne unter Telefon
(0 57 32) 10 05 88 oder im In-
ternet www.vhs-loehne.de.

Besuch der Insel gehört zum festen Programm. Löhne erkundeten
auch das einstige Raketenversuchsgelände in Peenemünde

¥ Löhne/Usedom (nw). Die
Wanderwoche auf Usedom, im
Frühjahr, ist schon seit Jahren
ein fester Bestandteil im Pro-
gramm der Löhner Natur-
freunde. Als Zielort hatten sich
die Naturfreunde Zinnowitz
ausgesucht.

Die Usedomer Bäderbahn
brachte die Wanderer zu den
jeweiligen Ausgangspunkten

der täglichen Wanderungen.
Die Touren verliefen über den
Strand an der Wasserkante
entlang oder durch den sich
begrünenden Wald oberhalb
der Steilküste.

Die Naturfreunde über-
zeugten sich davon, wie die
Urgewalt des Meeres Anfang
des Jahres einen Teil der Steil-
küste weggerissen hat und die-

se nun noch bizarrer erschien,
besonders im Bereich des Stre-
ckelsberges.

Ganz anders präsentierte
sich die malerische Land-
schaft am Achterwasser, am
Loddiner Höfft. Hier grüßten
sanfte Hügel mit weidenden
Kühen und ihren Kälbern. Die
Schafe blökten und sorgten
sich um ihre Lämmer.

Beeindruckend war auch die
Fahrt über das Raketenver-
suchsgelände in Peenemünde.
Gekrönt von der Fahrt durch
das urwaldähnliche Natur-
schutzgebiet Peenemünder
Haken. Dieses darf nur von
bevollmächtigten Personen
befahren werden, da es noch
munitionsverseucht ist.

Ein Besuch von Swinemün-
de in Polen durfte natürlich
nicht fehlen. Eine Kutschfahrt
führte zu dem wunderschö-
nen breiten Strand. Mit schö-
nen Erinnerungen und dem
Gefühl, den Frühling einge-
atmet zu haben, kehrten die
Naturfreunde zurück.

Auf Usedom kennen sich die Löh-
ne Naturfreunde seit Jahren aus. FOTO: LÖHNER NATURFREUNDE
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